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Seit 1992 reisen tausende Menschen aus der ganzen 
Welt alljährlich Ende Juni bei einem Fackelzug 
(italienisch = Fiaccolata) von Solferino nach 
Castiglione delle Stiviere um an die Anfänge der 
Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung zu erinnern.  

 
Sei auch du mit dabei und gehe mit uns auf 
eine unvergessliche Reise.  
 
Teilnehmer:  
Einzelanmeldungen  
ab 18 Jahre 
(JRK Mitglieder/im JRK ehrenamtlich Tätige)  
 
Hinweis: Alle Teilnehmenden sollten 
ausdauernd sein (langer Fußmarsch mit 
Fackel) und keinen großen Komfort erwarten. 
 
Gruppenanmeldung:  
Teilnehmende ab 16 Jahren können in 
Begleitung ihrer Gruppenleitung teilnehmen. 
 
Unterbringung: Großraumzelte 
Verpflegung: Halbpension / 
                         zum Teil    Selbstverpflegung   
Kosten: 230 €  
 
Reiseplan 
19.06./Donnerstag 
Abfahrt von Erfurt/Thüringenhalle/20 Uhr 
20.06./Freitag 
Ankunft in Solferino gegen 9 Uhr 
Einchecken im Zeltcamp,  
Besichtigung Rot Kreuz Museum  
21.06./Samstag 
Tagesausflug-Sehenswürdigkeiten 
Fackellauf am Abend  
22.06.2025/Sonntag 
Abfahrt nach Erfurt um 10 Uhr  
mit Stopp am Gardasee  
23.06.2025/Montag 
Ankunft Erfurt gegen 7:00Uhr  

 

Auszug Erfahrungsbericht 

Thüringer Jugendrotkreuzlerin 
 
(…)Und dann geht die Sonne langsam unter. Es geht 
los. Die Fackeln werden entzündet. Gegenseitig. Die 
Menschen reihen sich ein. Es staut sich durch den 
kleinen Torbogen hinab ins Dorf. So viele Menschen. 
Am Straßenrand die ersten Bewohner, die winken. Es 
ist ein komisches Gefühl. Doch dann wird das erste 
Lied angestimmt. Italienisch können wir leider nicht. 
Aber „la la la“ können wir mitsingen. Es geht die 
Straßen von Solferino lang. Hoch und runter. Um die 
Kurven. Dann sind wir auf der Landstraße. Und wir 
laufen. Es wird immer dunkler. (…) Es sind so viele 
Menschen. Und die Fackeln leuchten. Ich denke 
noch: das muss man einfach live gesehen haben. (…) 
 
(…) Aber dieser Weg ist wahrhaft steil. Da waren die 
bisherigen nichts dagegen. Die Schritte werden 
kleiner. Aber gleichmäßiger. Wie muss es den 
Menschen damals gegangen sein, die verwundet 
waren und sich trotzdem vorangeschleppt haben? 
Ich komme ins Grübeln. (…) 
 

 

Informationen/Anmeldung 
 

Julia Bartsch 
Jugendbildungsreferentin 

 
julia.bartsch@drk-thueringen.de 

Telefon: 0361 744 399 61 

Anmeldeschluss 
05.05.2025 


